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Termine

Dienstag, 22. Oktober 2019, 17:00 Uhr
von der Pfarrkirche Mariahilf zum Dom St. Jakob
Junia, Röm 16,7

Freitag, 22. November 2019, 17:00 Uhr
von der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus zum Dom St. Jakob
Frau am Jakobsbrunnen, Joh 4, 1-42

Sonntag, 22. Dezember 2019, 17:00 Uhr
von der alten Höttinger Pfarrkirche zum Dom St. Jakob
Phoebe, Röm 16,1-2

Mittwoch, 22. Jänner 2020, 17:00 Uhr
von der Pfarrkirche Saggen zum Dom St. Jakob
Salome, Mk 16,1

Samstag, 22. Feber 2020, 17:00 Uhr
von der Kapelle im slw / Elisabethstr. 2 zum Dom St. Jakob
Martha von Betanien, Joh 11 

Sonntag, 22. März 2020, 17:00 Uhr
von der Pfarrkirche Petrus Canisius zum Dom St. Jakob
Lydia, Apg 16,11-15,40

Mittwoch, 22. April 2020, 17:00 Uhr
von der Johanneskirche zum Dom St. Jakob
Frau, die Jesus salbte, Mk 14, 3-9

Freitag, 22. Mai 2020, 17:00 Uhr
von der Pfarrkirche Pradl zum Dom St. Jakob
Namenlose Frauen in der Nachfolge Jesu, Lk 8; 23-24 par.

Montag, 22. Juni 2020, 17:00 Uhr
von der Dreiheiligenkirche zum Dom St. Jakob
Priszilla, Apg 18

Mittwoch, 22. Juli 2020, 17:00 Uhr 
von der Pfarrkirche Allerheiligen zum Dom St. Jakob
Maria Magdalena, Mk 16,9-11

Wir sind gemeinsam auf dem Weg   
und laden ein, mit uns zu gehen. 

An jedem 22. Tag eines Monats  
gedenken wir der Apostelin  
Maria Magdalena und anderer  
biblischer Frauen.  
Wir beten, singen und lassen  
die Bibel zu Wort kommen.

Beginnend von verschiedenen  
Innsbrucker Kirchen gehen wir  
zum Dom St. Jakob.

Wir verstehen uns als synodale  
Gemeinschaft, weil wir bewusst  
miteinander als Gleichgestellte –  
Frauen und Männer – unterwegs sind.  
Wir suchen und finden die Heilsspur 
Jesu in unserem Leben.


